
Kommunalkonsulat: Eröffnung am Freitag, 13. Juni 2014 
Ständige Vertretung von innovativen Gemeinden in Wien 
 

Wien bekommt ein neues Konsulat. Am 13. Juni 2014 eröffnet im 4. Gemeindebezirk das 

Kommunalkonsulat. Es ist die ständige Vertretung innovativer Landgemeinden aus ganz 

Österreich in der Bundeshauptstadt. Zugleich fungiert das Kommunalkonsulat als 

Vernetzungsstelle und Impulsgeber für zukunftsfähige Gemeindeentwicklung. Träger des 

Konsulats sind der Verein „Zukunftsorte“und “Die Landinger“. 

 

www.zukunftsorte.at | www.kommunalkonsulat.at  

 

Der Sitz des Kommunalkonsulats wurde nicht zufällig gewählt: Mitten im Wiener Botschaftsviertel bietet 

es Menschen, die aus den Bundesländern nach Wien gezogen sind, eine Anlaufstelle. Von überall her 

gut erreichbar liegt die diplomatische Vertretung innovativer Landgemeinden in Gehdistanz zum neuen 

Hauptbahnhof. Die Einbettung des Kommunalkonsulats in das Kreativareal AWERNER am 

Elisabethplatz in Wien-Wieden signalisiert die Bedeutung der Kreativwirtschaft für kommunale 

Entwicklungsprozesse. 

 

„Das Kommunalkonsulat soll ein Ort der Vernetzung für all jene werden, die sich mit innovativen 

Entwicklungen im ländlichen Raum und deren Verknüpfung mit der Stadt beschäftigen“, erläutert 

Christof Isopp, Initiator des Projekts „Zukunftsorte braucht das Land“ und Mitgründer von „Die Landinger 

– Büro für Verknüpfungen““. 

 

Das Konzept für das Kommunalkonsulat wurde von den Landingern (www.landinger.at / 

www.verknuepfungen.at) und dem Verein Zukunftsorte, einem Netzwerk innovativer Gemeinden in 

Österreich (www.zukunftsorte.at), entwickelt. Wichtigster Partner ist die Baukultur-Initiative LandLuft 

(www.landluft.at), die im Kommunalkonsulat in Zukunft ihre Wiener Vertretung haben wird. Das 

Kommunalkonsulat lädt alle Interessierten zum Gedankenaustausch über Innovation in Land und Stadt 

ein. Besonders angesprochen sollen sich die „Landinger“ fühlen, also jene Menschen, die als Städter 

Sehnsucht nach dem Land, als „Landler“ Sehnsucht nach “Urbanität“ empfinden. Diese physischen 

und/oder mentalen Pendler transportieren Visionen hin und her, sie bereichern ihr jeweiliges 

Lebensumfeld mit neuen Sichtweisen und Gestaltungsideen. 

 

Impulse geben, Kontakte halten 

 

Ziel des „Arbeits- und Verknüpfungsraums“ Kommunalkonsulat ist es, ein Netzwerk an Impulsgebern 

zu schaffen, an das sich Gemeinden mit verschiedenen Fragestellungen wenden können. 

Veranstaltungen zu kommunalen wie kreativwirtschaftlichen Themen sind geplant, die Zukunftsorte-

Gemeinden, ihre Unternehmen und Organisationen können die Räumlichkeiten zudem für Meetings und 

Präsentationen nutzen. 

 

Zudem soll das Kommunalkonsulat eine Anlaufstelle für Menschen sein, die aus den Zukunftsorten in 

die Bundeshauptstadt gezogen sind, sich ihrer Heimatgemeinde aber immer noch verbunden fühlen.  

 

„Wir haben viele, vor allem jungen Bürgerinnen und Bürger, die für Studium oder Job nach Wien 

gezogen sind, die sich in der Stadt weiterentwickeln, kreative Ideen umsetzen und sich mit neuen 

Lebensmodellen auseinandersetzen. Über das Kommunalkonsulat wollen wir das Bildungskapital, die 

Erfahrungen und Ideen dieser ‚Ausheimischen‘ für die Weiterentwicklung unserer Gemeinde nutzen“, 

so Josef Mathis, Alt-Bürgermeister von Zwischenwasser (Vlbg.) und Obmann des Vereins Zukunftsorte.  

 



Im Kommunalkonsulat bieten auch Mentorinnen aus den Zukunftsorten, die schon länger in Wien leben, 

den neu zugezogenen StudienanfängerInnen Rat und Unterstützung an. Pünktlich zum Start des 

Studienjahres findet ab Herbst 2014 das jährliche „Neujahrsfest“ für „ausheimische“ Studierende im 

Kommunalkonsulat statt. 

 

Kommunalkonsulat 

Belvederegasse 26 

1040 Wien  

www.kommunalkonsulat.at  

 

Kontakte & Rückfragehinweise: 
 
 
DIE LANDINGER /Büro für Verknüpfungen   VEREIN ZUKUNFTSORTE 
DI Christof Isopp  Mag. Roland Gruber MAS MBA  Obmann Josef Mathis 
+43 (0)664 5121535 +43 (0)699 19294060   +43 (0)664 9256422  
isopp@landinger.at gruber@landinger.at   josef.mathis@gmx.at  
 
 
 
PRESSEKONTAKT 
 
die jungs kommunikation – Martin Lengauer & Eva Neumeier 
+43 (0)699 10088057 (Martin Lengauer) |  +43 (0)650 33 99 880 (Eva Neumeier) 
office@diejungs.at  | www.diejungs.at  
 


